
Synchros vom SC Delphin Eschweiler beim 
NRW-Pflichtjahrgangstest. 
Parallel zum Kürtraining für die Synchrogala am 
vergangenen Wochenende mussten die Delphine auch 
für den diesjährigen NRW-Pflichtjahrgangstest im 
Synchronschwimmen, ausgerichtet in Solingen, viel 
Pflicht trainieren. Insgesamt 19 Aktive und somit die 
größte gemeldete Mannschaft, gingen für den SC 
Delphin Eschweiler an den Start. In diesem Jahr 
erstmalig dabei war der Jahrgang 1999, in dem gleich 
zwei kleine Delphine ihr Können beweisen mussten. 

Trotz großer Nervosität zeigten die Synchromäuse gute Leistungen und so belegte Milena Derichs mit 
27,928 Punkten gleich den 2. Platz und erhielt die Silbermedaille. Ganz dicht gefolgt, mit 26,671 
Punkten und nur 0,137 Punkten Rückstand zu Platz 3, erreichte Annika Heiner einen tollen 4. Platz. 
Im Jahrgang 1998, in der Altersklasse D, waren drei Mädels aus Eschweiler vertreten. So wurde Paula 
Haake mit 34,055 Punkten mit dem 7. Platz belohnt. Dicht dahinter auf Platz 9 folgte Vereinskollegin 
Maren Hagedorn mit 32,169 Punkten und der 12. Platz ging mit 24,793 Punkten an Greta Jagdfeld. 
In der Altersklasse C, JG 97-95, dem größten Teilnehmerfeld, stand der SC Delphin gleich mehrere 
Male auf dem Siegertreppchen. Ganz knapp eine Medaille verfehlte im JG 97 Ida Schmetz, so belegte 
sie mit nur einem Punkt Rückstand und 41,257 Punkten einen tollen 4. Platz. Vereinskollegin Dana 
Henkel folgte auf Platz 6 mit 33,893 Punkten und Julia Brocker, ebenfalls JG 97 erreichte mit 32,682 
Punkten den 9.Platz. Alle drei Mädels gehörten zum jüngsten Jahrgang der AK C und mussten somit 
zum ersten Mal die neuen Pflichtfiguren schwimmen, die um einiges schwerer sind, als die der AK D. 
Der erste NRW-Pflichtjahrgangsmeistertitel ging im JG 96 an Cindy Former, die sich mit beachtlichen 
56,142 Punkten die Goldmedaille holte. Duettpartnerin Katharina Groh ließ nicht lange auf sich 
warten, denn sie wurde für 53,268 Punkte mit dem 2. Podiumsplatz und der Silbermedaille belohnt. 
Die nächste Medaille sicherte sich Annkathrin Haake im JG 95. Sie erreichte mit 53,502 Punkten und 
nur knapp einem Punkt Rückstand zur Vorplatzierten den 3. Platz und Bronze. Duettpartnerin Sarah 
Rühmkorff, die aufgrund einer Knieverletzung leicht geschwächt war, folgte mit 52,188 Punkten auf 
einem tollen 5. Platz. Auch hier fehlten nur weniger als 2 Zehntel zur Vorplatzierten. 
Erstmals in der Altersklasse A/B (JG 94-91) ging Ann-Kathrin Mertens für den JG 94 an den Start. 
Trotz neuer und sehr schwerer Übungen wurde Ann-Kathrin für 50,532 Punkte mit dem 4. Platz 
belohnt. Ein ganz enges Rennen lieferten sich die Mädels im JG 92. Innerhalb einer Differenz von 
0,699 Punkten wurden gleich drei Plätze vergeben, was bedeutete, dass die Plätze 2, 3 und 4 durch 
Eschweiler belegt wurden. So ging die Silbermedaille an Julia Delzepich mit 62,635 Punkten, Bronze 
mit 62,064 Punkten an Friederike Büchter und nur 1 Zehntel weniger mit 61,936 Punkten Platz 4 für 
Lea von Meer. Auf einem immer noch guten 7. Platz landete Sandra Cremer mit 51,974 Punkten. Die 
letzten Medaillen des Wettkampfes wurden im JG 1991 verteilt, dem JG, der zum letzten Mal beim 
Pflichtjahrgangstest dabei war. Ein weiterer NRW-Meistertitel und somit auch Gold ging mit 64,237 
Punkten an Melina Kreutz. Vereinskollegin Christine Pauls erhielt die Bronzemedaille für 57,551 
Punkte. Sowohl die Mädels, als auch die Trainer können mit den Leistungen sehr zufrieden sein 


